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Mitteilung der Redaktion:

Dank an die beiden Redaktoren Dr. Hansjürg Geiger und Eva 
Maier

Der aufmerksame Leser der Entomologischen Berichte Luzern hat es sicher gemerkt: Im 
Impressum dieser Nummer fehlen in der Liste der Redaktoren zwei Namen, an die man 
sich längst gewöhnt hat: Dr. Hansjürg Geiger und Eva Maier. Beide haben Ende 1995 
ihren Rücktritt aus der Redaktion erklärt. Damit verliert die Redaktion der Entomologi­
schen Berichte Luzern zwei engagierte Mitwirkende, welche die Zeitschrift seit vielen 
Jahren mitgeprägt haben.

Dr. Hansjürg Geiger
Hansjürg Geiger ist Gründungsmitglied der Entomologischen Gesellschaft Luzern und 
gehört seit der Vereinsgründung 1976 auch dem Vorstand an. Während vielen Jahren war 
er Kassier der Gesellschaft. Die Zeitschrift „Entomologische Berichte Luzern“ wurde 
1979 auf seine Initiative hin gegründet. Damals führte die Zeitschrift noch den Untertitel 
„Mitteilungen der Entomologischen Gesellschaft Luzern“. In den ersten Jahren nahm er 
immer wieder auch aktiv an der Redaktionsarbeit der Entomologischen Berichte Luzern 
teil. Wegen anderweitiger Belastungen - er war u.a. viele Jahre lang Sekretär der Euro­
päischen Lepidopterologischen Gesellschaft - und wegen seiner zeitaufwendigen For­
schungsarbeit mit der Enzymelektrophorese mussten wir leider in den letzten Jahren auf 
seine redaktionelle Mitarbeit weitgehend verzichten. Nun darf er - nachdem die Zeit­
schrift bald 18-jährig und damit mündig wird - getrost seine redaktionelle Mitverantwor­
tung abgeben.
Wir wünschen Hansjürg Geiger viel Erfolg in seiner wissenschaftlichen Tätigkeit und 
hoffen natürlich, dass er uns wenigstens als gelegentlicher Autor erhalten bleibt!
Eva Maier
Eva Maier hatte schon seit 1978 von Sezenove GE aus mit Ladislaus „Rezbanyai“ und 
dem Natur-Museum Luzern entomologischen Kontakt und ist seit 1980 Mitglied der 
Entomologischen Gesellschaft Luzern. Durch ihre Zusammenarbeit mit Dr. Reser, für 
den sie unter anderem aufwendige deutsche Textkorrekturen übernahm, wurde sie immer 
stärker in die Redaktionsarbeit hineingezogen und ab Nr. 6 der Entomologischen Berich­
te Luzern im Dezember 1981 auch offiziell ins Redaktionsteam aufgenommen. Hier 
leistete sie immer wieder eine aussergewöhnliche Arbeit für das „sprachliche Wohl“ der 
Zeitschrift. Seit 1985 ist Eva Maier auch offiziell als ehrenamtliche Mitarbeiterin am
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Natur-Museum Luzern tätig, ursprünglich ausschliesslich in der Entomologie, in letzter 
Zeit aber immer mehr auch in der Botanik, wo sie sich mit ihrer wissenschaftlichen Ar­
beit über die Moos-Gattung Grimmia auf Anhieb einen Namen geschaffen hat. Dafür, 
dass der verantwortliche Redaktor der Zeitschrift während Jahren sozusagen Tag und 
Nacht mit der zuverlässigen und gründlichen Mitarbeit von Eva Maier rechnen konnte, 
danken wir ihr ganz herzlich, und wir mögen ihr die gewünschte Entlastung von der 
Redaktionsmitarbeit von Herzen gönnen. Wir wünschen Eva Maier für ihre weitere Tä­
tigkeit im Team des Natur-Museums Luzern viel Freude und Erfolg.

Über die künftige Zusammensetzung der Redaktion sind zur Zeit Gespräche im Gang. 
Wir können Ihnen wahrscheinlich in der nächsten Nummer der Entomologischen Berich­
te Luzern die neue Redaktion vorstellen.

Luzern, Juli 1996 Dr. Ladislaus Reser Dr. Peter Herger


